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Verein Gundeldinger Koordination (GuKo): 
Dornacherstr. 210, 4053 Basel 
Tel. 076 410 4053 
info@gundeli.org | www.gundeli.org

Eines der Schwerpunktthemen 
der Gundeldinger Koordination ist 
das «Grüne Gundeli». Gerade mit 
Blick auf die zunehmende Zahl an 
Hitzetagens ist es wichtig, dafür 
zu sorgen, dass unser Quartier im 
Sommer etwas grüner und damit 
auch in Zukunft lebenswert bleibt. 
Dazu haben schon verschiedene 
Veranstaltungen stattgefunden, 
an denen es um unterschiedliche 
Themen wie Dachbegrünung oder 
auch Kompostierung geht. 

Am 17. Oktober hat im „Gundel-
dinger Feld“ haben ca. 30 Teilneh-
mende aus dem Quartier an der 
Rahmenveranstaltung zum «Grü-
nen Gundeli» stattgefunden. Da-
bei ging es v.a. darum zu erfahren, 
was der Kanton will und macht in 
Sachen Stadtklima und Biodiver-

Grünes Gundeli:  
Stadtklima und 
Biodiversität im Fokus

Nachhaltigkeits-Tipps für zu Hause

Samstag, 2. Dezember 10–16 Uhr

Adventsmarkt im Zwinglihaus

Veranstal
tungs
kalender

Öffnungszeiten  
Quartier­
sprechstunde: 
Dienstag, 14.00–17.00 Uhr 	
Bibliothek Gundeldingen 
Güterstr. 211, 4053 Basel 
1. Stock 

Mittwoch, 14.30–17.30 Uhr 	
Büro GuKo 
Dornacherstr. 210, Basel 
5. Stock 

Die Gundeldinger Koordinati-
on (GuKo) hat im Rahmen ihres 
Schwerpunkts «Grünes Gundeli» 
diverse Veranstaltungen (Kurse, 
Führungen, Vorträge) zum Thema 
Begrünung und Nachhaltigkeit im 
Quartier organisiert. Hier folgt Teil 
1 der bisher erhaltenen Ideen und 
Tipps für Sie zu Hause – um Nach-
ahmung und Weiterverbreitung 
wird gebeten.

Welche Pflanzen und Blumen soll ich 
für den Balkon/Garten kaufen? 
Für Biodiversität eignen sich z. B. 
Bergminze, Oregano, Thymian, 
Rosmarin, Weidenbueseli, Faul-
baum (zieht Zitronenfalter an!) 
und Wildrosen, am besten Bio-
zertifiziert. 

Kann ich im Gundeli kompostieren?
Es gibt nur einen öffentlichen Kom-

GuKo:
•	 Runder Tisch Grünes Gundeli: 

Diskutieren und Planen, wo im 
Quartier Potential zu Begrü-
nung und Biodiversität besteht. 
Mi, 22.11., 18.30–20.30 Uhr, Dor-
nacherstr. 210, 5. Stock, Kurs-
raum ABSM

Café 103: 
•	 Monatl. Treffen mit Migran

t:innen am So, 26.11., 14–17 Uhr, 
Migrationszentrum Basel, Mün-
chensteinerstr. 103, Basel

GundeliDräff, Solothurnerstrasse 39, 
Basel: 
•	 Basel Netto Null bis 2037: Vor-

trag der Gruppe Basel 2030, Mi, 
15.11., 19–21 Uhr, Co-Veranstal-
tung mit der Gruppe Basel 2030

•	 Fatale nights im Gundeli (Kon-
zert): Duo fatale meets Roman 
Stolyar (RU) p & louri Grankin 
(UA) voc, Do, 16.11., 20–22 Uhr, 
Eintritt: 20Fr.

•	 Achtsame Klang-Entspannung 
mit Fantasiereise, Mo, 20.11., 
19.30–20.30 Uhr, Kollekte

•	 Näh-Abend: Flicken, Stopfen, 
Nähen, Umgestalten, Stricken, 
Di, 21.11., 19–21 Uhr

•	 Movie-Night: Crossing the 
bridge, Mi, 22.11., 18.30–21.30 
Uhr, Beitrag für Fingerfood 10Fr.

•	 Achtsame Klang-Entspannung, 
Mo, 27.11., 19.30–20.30 Uhr, Kol-
lekte

•	 Sonnenernergie für Mieter:in
nen: Vortrag des Energiespezi-
alisten Phil Bösiger, Do, 30.11., 
19–21 Uhr

Auch dieses Jahr: Adventsmarktstim-
mung im Zwinglihaus. � Foto: zVg

Am Samstag, 2. Dezember, findet 
von 10 – 16 Uhr im Zwinglihaus 
wieder der beliebte Adventsmarkt 
statt. Unser Markt ist nicht nur 
eine Gelegenheit, sich auf die Ad-
vents- und Weihnachtszeit ein-
zustimmen, sondern auch dafür, 
sinnvolle Weihnachtsgeschenke 
zu erwerben. Angeboten werden 
wunderschöne Adventskränze 
und Gestecke aus unserer hausei-
genen Adventswerkstatt, hausge-
machte Konfis, Bücher, Gestricktes 
und vieles mehr. Wir freuen uns 
besonders auf den ukrainischen 
Chor «Pisnospiwy», der im Verlauf 
des Tages zweimal singen wird. 

Dieses Jahr findet der Mediensup-
port wieder statt. Wenn Sie Fragen 
oder Probleme mit Ihrem Handy, 

dem Tablet oder Ihren Laptop ha-
ben, bringen Sie es mit. Die jun-
gen Leute von dem Verein LanPort 
helfen Ihnen gern und unentgelt-
lich weiter. Auch für das leibliche 
Wohl ist gesorgt: Getränke, selbst-
gemachte Brötli, Kuchen und ein 
warmes Mittagessen werden ange-
boten. 

Geniessen Sie einen adventli-
chen Ausflug ins Zwinglihaus, 
schlendern Sie durch unsere bun-
ten Stände und tauchen Sie in die 
festliche Atmosphäre ein. Wir 
freuen uns auf Sie! 

Ihr Adventsmarkt-Team

post am Winkelriedplatz. Wenden 
Sie sich an die GuKo, wir vernetzen 
interessierte Anwohner:innen, die 
bereit sind, einen weiteren Kom-
post zu betreiben, mit der Stadt-
gärtnerei. Diese berät Sie kostenlos 
und kommt vor Ort. 

Fassadenbegrüngungs-Ideen:
•	 Passionsblume
•	 Klematis alpina

Welchen Duenger soll ich verwen-
den? 
Bio-Allzweck Vollduenger, fest 
(nicht fluessig)

Was kann ich tun, wenn ich keinen 
Balkon oder Garten habe (oder keine 
Zeit, etwas anzupflanzen)?
Bäume pflanzen lassen:  
«Mein Baum, dein Baum»  
(www.meinbaumdeinbaum.com) 
oder 
Baumpatenschaft bei der Stadt-
gärtnerei  
(www.stadtgaertnerei.bs.ch/ 
stadtgruen/stadtbaeume/ 
baumpatenschaft.html) 

Wo bekomme ich eine Finanzierung 
bspw. für eine Kletterpflanze?
Z.B. beim Mehrwertabgabefonds: 
www.stadtgaertnerei.bs.ch/
ueber-uns/mehrwertabgabefonds  

sität.. Marc Pfister vom Bau- und 
Verkehrsdepartement zur Frage 
referiert «Wie entsteht ein gutes 
Stadtklima für Basel?». Und  Dr. 
Yvonne Reisner von der Stadtgärt-
nerei hat die Biodiversitätsstrate-
gie des Kantons vorgestellt. In ei-
nem dritten Input hat schliesslich 
Wiebke Egli als mit ökologischen 
Fragen sehr fachkundige Quar-

tierbewohnerin sehr plastisch dar-
gelegt, was jeder und jede in ihrem 
Garten oder seinem Balkon tun 
kann, um mehr Biodiversität im 
Quartier zu ermöglichen. 

Am 22. November findet an der 
Dornacherstr. 210 (5. Stock, Kurs-
raum ABSM) ein «Runder Tisch» 
statt zum Grünen Gundeli statt. 
Eine Frage steht dabei im Fokus: 
wie kann man am besten dazu bei-
tragen, unser dicht bebautes Quar-
tier ein wenig grüner zu machen?


